
Pädagogische Arbeitsblätter    Der Meisterdieb im Museum von Heinz Janisch       Band 349 

  Wer ist wer und was passt zu wem?    Buch Seite 5 - 36 

Zu Beginn des Buches lernst du viele Personen kennen, welchen Beruf sie ausüben und welche Gegenstände ihnen gehören. 

• Ordne den Personen und Handlungsträgern die richtigen Berufe, Gegenstände und Aufgaben mit Strichen zu!

        Überbringer geheimer Botschaften 

Kellner 

                                     blauer Gürtel in Karate    Lord Hubers Gehilfe 

  Hund           vierbeiniger Assistent 

 Pensionierter Detektiv                Schnurrbart    Unterstützer des Zirkus KUSTA 

     Mikrofon       blaue Schleife 

 alter Gehstock Beobachter im Museum im Geheimzimmer 

Funkgerät 

Helfer im Zirkus 

            Telefon Vize-Museumsdirektor 

       Unterstützerin des Zirkus KUSTA 

  Gattin des Tischlermeisters    Vater von 2 Kindern, die im Zirkus auftreten 

Herr 
Jaromir 

Lord 
Huber 

Herr 
Robert 

Frau 
Brenner 

Dr. Konrad 
Oberholzer 

Aufseher 
im 

Museum 

Freund 
Ferdinand 
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  Beantworte folgende Fragen  Seite 39 - 55

1. Mit wem spricht Lord Huber nach dem Zirkus und fragt sie über ihre Arbeit aus?

______________________________________________________________

2. Welchen Beruf hat Herr Königstein?

______________________________________________________________

3. Was ist beim Frühstück unter dem Korb mit dem Toastbrot versteckt und von wem?

______________________________________________________________

4. Wer ist der verdächtige Dieb, zu dem sie eilen und wo wird er festgehalten?

______________________________________________________________

5. Woran erkennt Lord Huber den “Bilder-Fritz“ sofort?

________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________

6. In welchem Beruf ist der ehemalige Bilderfälscher in Wien tätig?

_____________________________________________________________

7. Wer hat Herrn Baringer beauftragt und warum wird seine Detektivarbeit gewünscht?

_______________________________________________________________ 

_______________________________________________________________

8. Was entdeckt Ferdinand an den Vitrinen im Museum, sodass der Kommissar und Lord 

Huber sofort ins Museum zurück müssen?

______________________________________________________________

9. Was ist an den Vitrinen auffällig?

______________________________________________________________ 

____________________________________
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    Lord Huber liebt Wien 

Aus diesem Grund unternimmt er mit Herrn Jaromir Stadtspaziergänge, um Wien besser kennenzulernen. 

Auch Herr Kommissar Königstein zeigt ihm herrliche Plätze in Wien. 

Damit auch DU Wien etwas kennenlernst, sind auf dieser Seite Fotos von Orten, die im Buch beschrieben werden. 

Arbeitet in Gruppen mithilfe der Wörter, eures Wissens und mithilfe eurer Lehrperson die Orte beschriften zu können! 

Schloss Schönbrunn, Stephansdom, Riesenrad, Staatsoper, Liliputbahn, Fiaker, Café Sperl, kunsthistorisches Museum, 
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Fehlerteufel                         Seite   97 – 102 

Im folgenden Text sind 15 inhaltliche Fehler eingebaut. Die Klammerzahl sagt wie viele!            
* Finde sie und klebe über jeden Fehler einen BILDERRAHMEN aus der Randleiste.
* Versuche am Ende den Text richtig deinem Partner/deiner Partnerin vorzulesen.
Nachsehen ist erlaubt, wenn man nicht mehr weiterweiß!

    Lord Huber und Herr Jarolim klären auf 

Im Direktionsbüro waren die Stühle so aufgestellt, dass alle Anwesenden 

zur Zimmerdecke sehen konnten.  

Der müde Herr Novotny aus dem Buffet, Familie Brenner mit Michael,  

Dr. Oberholzer und Kommissar Prinzenstein waren anwesend. (4) 

Vier Polizistinnen brachten Herrn Baringer in Fußfesseln herein. 

Herr Baringer erklärte, er habe das echte Bild im Museum in der 

Herrentoilette gefunden. (3) 

Lord Huber stelle Herrn Jaromir als einen persönlichen Kunsthändler       

vor.  

Lord Huber enthüllte das Bild mit den streitenden Kindern. 

Danach betrachtete Herr Jarolim lange das Bild, bis er plötzlich zu 

knurren begann. (3)  Er hatte etwas entdeckt! 

Lord Huber holte aus seinem Rucksack eine Kamera hervor und 

erklärte dem gefesselten Baringer: „Miserabel gefälscht!       

Sie haben eine Winzigkeit vergessen! Das kleine Rohr ist keine 

Trompete! (3) 

Der Junge macht mit diesem Rohr Zuckerwatte. Und diese Watte 

platzt nicht!“ (2) 

Danach kündigte Lord Huber an, dass alle bald das Original sehen 

würden. 
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       Lord Huber erklärt den Anwesenden genau den Vorgang des Diebstahls 

Jeder Satz wurde in zwei Teile geteilt. Die Nummern am Beginn der Sätze zeigen die Reihenfolge des Diebstahls an. 

• Suche jeweils den passenden 2. Satzteil und setze die passende Nummer ein!
• Anschließend könnt ihr “als Lord Huber“ allen Beteiligten in der Klasse den Vorgang vorlesen.
1. Herr Novotny, der Nachtwächter, bekommt kurz vor

Mitternacht

2. Die Frau bringt ihm auf einem Teller

3. Gleichzeitig lässt sie Herrn Novotnys Brille

4. Zur selben Zeit kommen Herr Brenner und Michael aus einem
kleinen Zimmer,

5. Herr Brenner nimmt Michael auf seine Schultern,

6. Diese Kamerabewegung merkt Herr Novotny in seinem
Kontrollraum

7. Nach dieser kurzen mitternächtlichen Störung zeigt die
Kamera jedoch

8. Das sieht Herr Novotny leider nicht mit seiner falschen Brille,

9. Im Ausstellungsraum legen die beiden Diebe

10. Kurz vor 9 Uhr flimmert die Überwachungskamera wieder bei
Herrn Novotny,

11. Nach dem Flimmern entdeckt der Nachtwächter sofort,

12. In der darauffolgenden Aufregung

___ vom Tisch verschwinden und legt eine ähnliche hin. 

___ Besuch von Frau Brenner.  

___ damit dieser die Überwachungskamera im Saal 
 verdrehen kann. 

___ in welchem sie sich seit Stunden versteckt halten. 

___ eine Schokoladentorte.  

___ weil die beiden Diebe die verstellte Kamera wieder 
zurückdrehen. 

___ als ein kurzes Flimmern auf dem Bildschirm. 

___ verschwinden die beiden Diebe aus dem Museum. 

___ denn 3 Bilder erscheinen noch immer an der Wand. 

7. auf die gegenüberliegende Wandseite.

___ dass an der Wand ein großes Bild fehlt.  

___ das gestohlene Bild in eine geheime Vitrinenlade. 
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 LÖSUNG  Wer ist wer und was passt zu wem?     Buch Seite 5 - 36 

Zu Beginn des Buches lernst du viele Personen kennen, welchen Beruf sie ausüben und welche Gegenstände ihnen gehören. 

• Ordne den Personen und Handlungsträgern die richtigen Berufe, Gegenstände und Aufgaben mit Strichen zu!

        Überbringer geheimer Botschaften 

Kellner 

                                     blauer Gürtel in Karate Lord Hubers Gehilfe 

  Hund           vierbeiniger Assistent 

 Pensionierter Detektiv                Schnurrbart    Unterstützer des Zirkus KUSTA 

     Mikrofon       blaue Schleife 

 alter Gehstock Beobachter im Museum im Geheimzimmer 

Funkgerät 

Helfer im Zirkus 

            Telefon Vize-Museumsdirektor 

       Unterstützerin des Zirkus KUSTA 

  Gattin des Tischlermeisters    Vater von 2 Kindern, die im Zirkus auftreten 

Herr 
Jaromir 

Lord 
Huber 

Herr 
Robert 

Frau 
Brenner 

Dr. Konrad 
Oberholzer 

Aufseher 
im 

Museum 

Freund 
Ferdinand 
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  LÖSUNG:  Beantworte folgende Fragen    Seite 39 - 55

1. Mit wem spricht Lord Huber nach dem Zirkus und fragt sie über ihre Arbeit aus?     

Er befragt die Besitzer der Tischlerei Brenner.

2. Welchen Beruf hat Herr Königstein?

Er ist Polizeikommissar in Wien.

3. Was ist beim Frühstück unter dem Korb mit dem Toastbrot versteckt und von wem?

Es ist ein Zettel mit einer Nachricht von Ferdinand.

4. Wer ist der verdächtige Dieb, zu dem sie eilen und wo wird er festgehalten?

Es ist der “Bilder- Fritz“, der in einem leeren Büro festgehalten wird.

5. Woran erkennt Lord Huber den “Bilder-Fritz“ sofort?

Er erkennt ihn sofort, weil er ihn in der Zeit, als der Mann Bilderfälscher war, 

verhaftet hat.

6. In welchem Beruf ist der ehemalige Bilderfälscher in Wien tätig?

Er betreibt ein Detektivbüro - der Mann nennt sich jetzt Fritz Baringer.

7. Wer hat Herrn Baringer beauftragt und warum wird seine Detektivarbeit 

gewünscht?Der Arbeitsauftrag kommt von Vizedirektor Dr. Oberholzer, um den 

Bilderdiebstahl aufzuklären.

8. Was entdeckt Ferdinand an den Vitrinen im Museum, sodass der Kommissar und Lord 

Huber sofort ins Museum zurück müssen?

Ferdinand entdeckt, dass einige Vitrinen im Museum beschädigt sind.

9. Was ist an den Vitrinen auffällig?

Sie sind zerkratzt, der Buchstabe Z ist oftmals eingeritzt und sie sind mit Farbe 

beschmiert.
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LÖSUNG                                                        Lord Huber liebt Wien 

Aus diesem Grund unternimmt er mit Herrn Jaromir Stadtspaziergänge, um Wien besser kennenzulernen. 

Auch Herr Kommissar Königstein zeigt ihm herrliche Plätze in Wien. 

Damit auch DU Wien etwas kennenlernst, sind auf dieser Seite Fotos von Orten, die im Buch beschrieben werden. 

Arbeitet in Gruppen mithilfe der Wörter, eures Wissens und mithilfe eurer Lehrperson die Orte beschriften zu können! 

 Staatsoper   Schloss Schönbrunn             Fiaker        Riesenrad 

  Stephansdom           Liliput Bahn   Café Sperl               kunsthistorisches Museum 
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LÖSUNG                     Fehlerteufel                         Seite   97 – 102

Im folgenden Text sind 15 inhaltliche Fehler eingebaut. Die Klammerzahlsagt wie viele! 
* Finde sie und klebe über jeden Fehler einen BILDERRAHMEN aus der Randleiste.
* Versuche am Ende den Text richtig deinem Partner/deiner Partnerin vorzulesen.
Nachsehen ist erlaubt, wenn man nicht mehr weiterweiß!

       Lord Huber und Herr Jarolim klären auf
Im Direktionsbüro Arbeitsraum waren die Stühle so aufgestellt, dass alle 
Anwesenden zur Zimmerdecke Mauer sehen konnten. 
Der müde Herr Novotny aus dem Buffet, Nachtdienst, Familie Brenner mit Michael, 
Dr. Oberholzer und Kommissar Prinzenstein Königstein waren anwesend. (4)
Vier Zwei Polizistinnen brachten Herrn Baringer in Fußfesseln Handschellen herein. 
Herr Baringer erklärte, er habe das echte Bild im Museum in der       
Herrentoilette Halle gefunden. (3)
Lord Huber stelle Herrn Jaromir als einen persönlichen       
Kunsthändler Kunstexperten vor. 
Lord Huber enthüllte das Bild mit den streitenden spielenden Kindern.
Danach betrachtete Herr Jarolim lange das Bild, bis er plötzlich zu knurren bellen 
begann. (3)  Er hatte etwas entdeckt!
Lord Huber holte aus seinem Rucksack eine Kamera Lupe hervor und erklärte 
dem gefesselten Baringer: „Miserabel Hervorragend gefälscht! Sie haben eine 
Winzigkeit vergessen! Das kleine Rohr ist keine Trompete Flöte! (3)
Der Junge macht mit diesem Rohr Zuckerwatte eine Seifenblase. Und diese 
Watte Seifenblase platzt nicht!“ (2)
Danach kündigte Lord Huber an, dass alle bald das Original sehen würden.       
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    LÖSUNG                                                   Lord Huber erklärt den Anwesenden genau den Vorgang des Diebstahls 

Jeder Satz wurde in zwei Teile geteilt. Die Nummern am Beginn der Sätze zeigen die Reihenfolge des Diebstahls an. 

• Suche jeweils den passenden 2. Satzteil und setze die passende Nummer ein!
• Anschließend könnt ihr “als Lord Huber“ allen Beteiligten in der Klasse den Vorgang vorlesen.
1. Herr Novotny, der Nachtwächter, bekommt kurz vor

Mitternacht
2. Die Frau bringt ihm auf einem Teller

3. Gleichzeitig lässt sie Herrn Novotnys Brille

4. Zur selben Zeit kommen Herr Brenner und Michael aus einem
kleinen Zimmer,

5. Herr Brenner nimmt Michael auf seine Schultern,

6. Diese Kamerabewegung merkt Herr Novotny in seinem
Kontrollraum

7. Nach dieser kurzen mitternächtlichen Störung zeigt die
Kamera jedoch

8. Das sieht Herr Novotny leider nicht mit seiner falschen Brille,

9. Im Ausstellungsraum legen die beiden Diebe

10. Kurz vor 9 Uhr flimmert die Überwachungskamera wieder bei
Herrn Novotny,

11. Nach dem Flimmern entdeckt der Nachtwächter sofort,

12. In der darauffolgenden Aufregung

3. vom Tisch verschwinden und legt eine ähnliche hin.

1. Besuch von Frau Brenner.

5. damit dieser die Überwachungskamera im Saal
verdrehen kann.

4. in welchem sie sich seit Stunden versteckt halten.

2. eine Schokoladentorte.

10. weil die beiden Diebe die verstellte Kamera wieder
zurückdrehen.
6. als ein kurzes Flimmern auf dem Bildschirm sieht.

12. verschwinden die beiden Diebe aus dem Museum.

8. denn die drei Bilder erscheinen noch immer an der
Wand.

7. auf die gegenüberliegende Wandseite.

11. dass an der Wand das großes Bild fehlt.

9. das gestohlene Bild in eine geheime Vitrinenlade.


